
 

 

Fokusthema: Passung von Schwierigkeitsgrad und Tempo im Un-
terricht 

Thema 
Abstimmung des Schwierigkeitsgrades des Unterrichtsstoffes und des Lerntempos auf den Lernstand 
der Lernenden 

- Abstimmung der Anforderungen im Unterricht auf den aktuellen Lernstand (Spannungsfeld in-
haltliche Über- bzw. Unterforderung)  

- Angemessenes Unterrichtstempo (Spannungsfeld zeitliche Über- bzw. Unterforderung) 

Aspekte 
Das Evaluationsteam wird bei der Untersuchung dieses Themas von folgenden Aspekten ausgehen 
(jeweils unter Berücksichtigung der Sicht der beteiligten Personengruppen): 

- Schwierigkeitsgrad des Lernstoffes im Unterricht 

– Angemessener Schwierigkeitsgrad des Unterrichts (Spannungsfeld inhaltliche Überforde-
rung – Unterforderung), typische Unterrichtssituationen bei Über- bzw. Unterforderung, auf-
fällige Unterschiede zwischen den Fächern etc. 

– Stellenwert von diesbezüglichen Überlegungen beim Handeln der Lehrpersonen (Vor- und 
Nachbereitung des Unterrichts, Umgang mit Rückmeldungen der Lernenden zum Schwierig-
keitsgrad usw.) 

- Unterrichtstempo 

– Angemessenes Tempo des Unterrichts (Spannungsfeld zeitliche Überforderung – Unterfor-
derung), typische Unterrichtssituationen bei Über- bzw. Unterforderung, auffällige Unter-
schiede zwischen den Fächern etc. 

– Stellenwert von diesbezüglichen Überlegungen beim Handeln der Lehrpersonen (Vor- und 
Nachbereitung des Unterrichts, Umgang mit Rückmeldungen der Lernenden zum Unter-
richtstempo usw.) 

- Thematisierung und Stellenwert des Themas „Über- bzw. Unterforderung“ im Schulleben 

– Geklärte und besprochene Grundhaltungen 

– Kultur zu diesem Themenbereich (Diskussionen, Weiterbildungen, Massnahmen) 

- Entwicklungsmöglichkeiten in Bezug auf das „Passung von Schwierigkeitsgrad und Tempo im 
Unterricht“ 
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Einordnung in den Kontext der Schul- und Unterrichtsqualität 
In der Literatur wird „Passung“ als eine wichtige Leitlinie des unterrichtlichen Handelns dargestellt. Da-
bei bewegen sich die Unterrichtenden permanent im Spannungsfeld zwischen Unterforderung und 
Überforderung. Inhaltliche und zeitliche Unterforderung führt zu Langeweile; inhaltliche und zeitliche 
Überforderung wird als Bedrohung empfunden und führt zu Angst. Bei der zeitlichen Gestaltung von 
Unterricht wird darauf hingewiesen, dass ein angemessen zügiges Unterrichtstempo eine positive 
Leistungserwartung seitens der Lehrpersonen ausdrücken kann, ein allzu zügiges Tempo jedoch die 
Gefahr birgt, den Unterricht eher auf Faktenwissen als auf Verständnis auszurichten. 

Das vorliegende Fokusthema soll die damit verbundenen Spannungsfelder und deren Einschätzung 
durch die Beteiligten ausleuchten und so der Schule als Grundlage für weitere Entwicklungen dienen. 

Umfang/Abgrenzung 
Der optimale Schwierigkeitsgrad des Unterrichtsstoffes und das optimale Unterrichtstempo hängen 
natürlich auch von den individuellen Voraussetzungen der einzelnen Lernenden ab. In diesem Fokus-
thema soll dieser Aspekt jedoch nicht im Vordergrund stehen. Falls dieser Aspekt als zentral erachtet 
wird, empfehlen wir, das Fokusthema „Leistungsheterogenität und Individualisierung im Unterricht“ zu 
wählen. 

Hinweise zum Vorgehen bei der Evaluation dieses Fokusthemas 

Befragte Personengruppen 
- Lernende, Lehrpersonen, Schulleitung 

Eingesetzte Evaluationsverfahren 
- Online-Befragung von Lehrpersonen und/oder Lernenden nach Absprache mit der Schulleitung 

- Ratingkonferenzen, Interviews, Dokumentenanalyse 

- Evtl. Shadowings von Lernenden mit Unterrichtsbeobachtung und anschliessenden vertiefenden 
Interviews mit den beteiligten Lernenden 
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